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Naturschätze im Naturpark Lüneburger Heide 
Naturpark erhält Fördermittel und startet neues Projekt 
 

Wer an die Lüneburger Heide denkt, dem werden sicher gleich blühende Hei-
de, Wacholder und Heidschnucken einfallen. Doch denkt er auch an die Schwin-
dequelle, das Lopautal, an Hutewälder oder Hügellandschaften? Wahrscheinlich 
nicht. Um diese kleinen und großen Natur- und Kulturschätze im Naturpark stär-
ker als bisher bekannt zu machen, hat der Naturpark Lüneburger Heide ein neues 
Projekt aufgelegt. Dieses trägt den Arbeitstitel „Naturwunder im Naturpark Lüne-
burger Heide“. In diesem Projekt sollen attraktive Naturräume und – punkte er-
fasst und für Einheimische und Gäste der Region interessant aufbereitet werden. 
Fotos, Karten, Broschüren oder andere Medien sollen den Blick für diese wertvol-
len Schätze schärfen. 

„Wir wollen mit unserem Projekt „Naturwunder“ die Menschen neugierig auf 
die vielen Naturschönheiten in unserer Region machen. Wir wollen ausgesproche-
ne Naturinteressierte ebenso wie Menschen, die für einen Wochenendspaziergang 
in der Natur sind, ermuntern, auch weniger offensichtliche Naturschätze zu ent-
decken“, erläutert Hilke Feddersen, Geschäftsführerin des Naturparks, die Motiva-
tion zu dieser Projektidee. Und dass der Naturpark Lüneburger Heide hier mit sei-
nen Heideflächen, Wäldern, Mooren, Flüssen und Bächen eine Menge zu bieten 
hat, darüber sind sich alle einig. Auch die Jahreszeiten sollen in dem Projekt eine 
wichtige Rolle spielen. „Auch außerhalb der Heideblüte im August und September 
hat die Natur in unserer Region einen besonderen Reiz. Wir denken da an die Bu-
chenwälder im Herbst oder die Blüte des Wollgrases in den Mooren im Juni“, so 
Feddersen.  
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Gestern wurde es offiziell, dass zur Finanzierung des Projekts dem Naturpark 
Fördermittel bewilligt werden. Das Umweltministerium Niedersachsen und die EU 
stellen 64.000 € aus dem Topf „Natur erleben“ zur Verfügung. Weitere 12.000 € 
nimmt der Naturpark selbst in die Hand, um die Naturschätze erfassen, aufberei-
ten und darstellen zu lassen. Auch kleine Infrastrukturmaßnahmen können aus 
diesem Budget finanziert werden, um Naturschönheiten schonend zugänglich zu 
machen. Der Projektabschluss ist für Juni 2011 vorgesehen.  

 
 


